
 

  
 

                                                                                        Altenholz, im Dezember 2006 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Eltern unserer Schülerinnen und Schüler, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Freunde und Ehemalige des Gymnasiums Altenholz! 
 
 
Die Adventszeit kündigt sich in unserer Schule vor allem musikalisch an. Die 
Fachschaft Musik bietet alljährlich an jedem Adventsmontag Musik auf den Fluren; 
Chor, Orchester und Big-Band stimmen mit weihnachtlicher Musik auf diese Zeit des 
Jahres ein. Der traditionelle Dämmerschoppen mit den Bands und den Weihnachts-
liedern aller Sextanerinnen und Sextaner im Forum, das Sternsingen aller 
Altenholzer Schulen und das Weihnachtskonzert unserer Chöre und Orchester  im 
Eivind-Berggrav-Zentrum steigern die Vorfreude auf Weihnachten. Ich danke Frau 
Kühn-Falk, Frau Matthias und Herrn Schuh für ihren großartigen Einsatz in diesen 
Veranstaltungen. Herrn Pastor Große danke ich für die Durchführung des 
Gottesdienstes am Adventsvormittag der Orientierungsstufe.  

 

 
Das Gymnasium Altenholz in neuem Glanz: Fünf Jahre lang dauerten die Sanierungsarbeiten. 



 
Die Monate vor Weihnachten waren von einigen wichtigen Ereignissen geprägt. Am 
27. und 28. November 2006 fand der EVIT-Besuch an unserer Schule statt. Das 
Team aus Herrn Dr. Niemann aus dem Bildungsministerium, Frau Becker aus dem 
IQSH und Herrn Höpner, Schulleiter des Alstergymnasiums in Henstedt-Ulzburg, 
hospitierte an diesen beiden Tagen in etwa 80 Unterrichtsstunden und führte 
verschiedene Gespräche mit Schülern, Elternvertretern und Lehrkräften. Alle 
Beteiligten hatten den Eindruck, dass an den beiden Tagen eine besondere 
Stimmung herrschte, leicht angespannt, aber auch äußerst produktiv. Eine Zunahme 
der Identifikation mit der Schule und des Gemeinschaftsgefühls konnte offensichtlich 
beobachtet werden. Erste Rückmeldungen des EVIT-Teams hoben die sehr gute 
Atmosphäre an der Schule, ebenfalls die sehr hohe Identifikation mit unserem 
Gymnasium und vor allem die Begegnung mit ausgesprochen freundlichen, 
hilfsbereiten Schülerinnen und Schülern hervor. Der EVIT-Abschlussbericht wird in 
Kürze vorliegen. 
 
Der Betrieb der Offenen Ganztagsschule läuft mittlerweile seit Mitte September. 
Etwa 50 Kinder aus der Orientierungsstufe nehmen die Angebote der 
Hausaufgabenbetreuung und der weiteren Projekte wahr. Wichtig für unsere weitere 
Arbeit  sind Rückmeldungen aller Beteiligten, um die ich hiermit bitte. Wir werden im 
zweiten Halbjahr einen Elternabend für die betroffenen Eltern anbieten, in dem der 
Austausch über die ersten Erfahrungen stattfinden kann.    
 
Einen erheblichen Anteil an dem Gelingen der Offenen Ganztagsschule hat die 
Cafeteria. Nach dem Umzug in die neuen Räume hat der Umfang des Angebotes 
der Cafeteria ganz enorm zugenommen. Täglich werden ungefähr einhundert Essen 
zubereitet. Sehr viele Elternvertreter sind an dieser ehrenamtlichen Arbeit beteiligt. 
Aber es ist dringend erforderlich, dass noch sehr viel mehr Eltern sich bereit erklären 
mitzuhelfen. Die Arbeit ist sonst nicht zu schaffen; der Engpass betrifft vor allem die 

Mittagszeit zwischen 12 und 
14 Uhr.  Um den Bestand 
der Cafeteria zu gewährlei- 
sten, ist eine Erweiterung 
des Teams um mindestens 
20 Personen zwingend 
notwendig. Ich bitte Sie 
deshalb alle um Ihre Mithilfe, 
um das Projekt Cafeteria 
fortsetzen zu können. Wenn 
auch Sie eine Möglichkeit für 
sich sehen, an 1 – 2 Tagen 
im Monat vormittags in der 
Cafeteria mitzuarbeiten,  
wäre das eine große 
Unterstützung dieses schuli-

schen Anliegens. Setzen Sie sich bitte in diesem Fall mit Frau Dönges (Tel.: 0431 – 
396504) in Verbindung. Auch die Mithilfe von Großeltern ist sehr willkommen. Ich 
möchte bei dieser Gelegenheit den sich so bewundernswert einsetzenden Eltern 
ganz herzlich danken für ihr großes Engagement für die Kinder dieser Schule.  
 
Informationen zur Cafeteria wie auch zu vielen schulischen Ereignissen erhalten Sie 
auf der Homepage des Gymnasiums unter: www.gymnasium-altenholz.de. 
 



 
Häufig werde ich nach den Arbeitsgemeinschaften an unserer Schule gefragt. Eine 
Übersicht über das Angebot hängt in jedem Klassenraum aus. Hier gebe ich Ihnen 
eine kurze Aufzählung aller Arbeitsgemeinschaften: Nachwuchs-Kammerorchester, 
Kammerorchester, Unterstufen-, Mittelstufen- und Oberstufenchor, Youngster-, 
Junior- und Big-Band, Unterstufentheater, Magic, Russisch, Spanisch, Rhetorik, 
QiGong, Schach, Basketball, Handball, Fußball, Hockey, Segeln und Zirkus.      
 
Zum Halbjahreswechsel werden Frau Dr. Stepath und Herr Dr. Hansen nach ihrem 
sehr erfolgreich bestandenen zweiten Staatsexamen unsere Schule verlassen. Ich 
danke diesen beiden Lehrkräften für die von ihnen geleistete Arbeit und wünsche 
ihnen eine glückliche Zukunft. Eine neue Referendarin wird ihre Ausbildung an 
unserer Schule beginnen: Frau Christina Voss mit den Fächern Biologie und Chemie. 
Ihr wünsche ich einen guten Start an unserer Schule.  
 
Gerne weise ich auf die Hilfsaktion „Altenholz hilft Hikkaduwa“ für Menschen auf 
Sri Lanka hin, die durch den Tsunami Weihnachten 2004 ihre Lebensgrundlagen 
verloren haben. Für das Jahr 2007 wird ein Kalender mit Bildern herausgegeben, in 
denen Kinder und Jugendliche aus Sri Lanka ihre Erlebnisse mit dem Tsunami zum 
Ausdruck bringen. Der Reinerlös aus dem Verkauf des Kalenders wird dem Projekt 
einer Nähwerkstatt zukommen, in der einige Familien wieder eine Lebensgrundlage 
aufbauen können. Der Kalender ist zum Preis von 20 Euro im Bürgerbüro der 
Gemeinde Altenholz, im Kirchenbüro in Altenholz-Stift sowie bei Frau Angila Gallage 
(Tel.: 0431-321728)  erhältlich.  
 
Der thematische Schwerpunkt dieses Rundbriefs liegt auf der Mitverantwortung der 
Schülerinnen und Schüler. Letztlich sind natürlich jede Schülerin und jeder Schüler 
für das Leben in der Schulgemeinschaft mitverantwortlich, zum Beispiel durch einen 
rücksichtsvollen Umgang miteinander, durch gegenseitige Hilfestellung, aber auch 
durch die Einhaltung der Regeln der Schulordnung, durch Ordnung und Sauberkeit 
im Schulgebäude und auf dem Schulgelände, durch Einhaltung der Mülltrennung und 
durch die Gestaltung der Klassenräume.  
 
Viele Schülerinnen und Schüler übernehmen aber auch darüber hinaus eine 
besondere Aufgabe für die Schulgemeinschaft, zum Beispiel durch Übernahme von 
Klassenämtern, Wahrnehmung des Bibliotheksdienstes, Mithilfe bei Sportfesten und 
anderen Schulveranstaltungen, Mitarbeit in einer Fachkonferenz oder in der 
Schulkonferenz. 

 
Besonders erfreulich ist das 
Engagement so vieler 
Schülerinnen und Schüler 
bei  Projekten unserer 
Schule. Hier möchte ich 
Ihnen einmal Zahlen nennen, 
um Ihnen eine Vorstellung 
von der Größenordnung des 
Schülereinsatzes zu vermit-
teln. 
 
 



36 Schülerinnen und Schüler aus den 11. Klassen sind als Paten tätig für die 
Sextanerinnen und Sextaner. 47 Jugendliche vornehmlich aus den Klassenstufen 8 
bis 10  sind bisher als Streitschlichter ausgebildet worden. Eine Ausbildung zu 
Schulsanitätern haben 24 Schülerinnen und Schüler aus Obertertia und Unter-
sekunda absolviert. 26 Oberstufenschülerinnen und –schüler helfen ihren Schul-
kameraden bei der Hausaufgabenbetreuung im Rahmen der Offenen Ganztags-
schule. Die Jugendlichen unserer Schule sind engagiert in der SV, als Cafeteria-
helfer, in den Arbeitskreisen „Schulprogramm“, „pädagogische Maßnahmen“  und 
„EVIT-Schulausschuss“.  Acht Schüler bieten Arbeitsgemeinschaften für ihre Mit-
schüler an. Die Zahl der in Arbeitsgemeinschaften mitwirkenden Schülerinnen und 
Schüler ist enorm groß. Um Ihnen nur einige Beispiele zu geben: Etwa 130 Kinder 
und Jugendliche singen in den Chören, nahezu 50 spielen in den Orchestern mit und 
ca. 85 in den drei Big-Bands.  
Ich finde ein solches Engagement beachtlich und danke allen diesen Schülerinnen 
und Schülern ganz herzlich für ihre Mitwirkung und ihre Mitarbeit. Sie prägen unsere 
Schule in vorbildlicher Weise. Die Nachahmung ist empfehlenswert! 
 
Für Ihre Terminplanung habe ich einige Hinweise auf wichtige Termine und 
Veranstaltungen für die Zeit bis zu den Osterferien zusammengestellt.  
 
Terminübersicht 
 
Februar   
09.02. (Fr) Elternsprechnachmittag 16-19.00 Uhr 
12.02. (Mo) Informationsabend für Eltern des 11. Jahrgangs 19.00 Uhr Forum 
12.-20.02. (Mo-Di) Skifahrt der OIII b 
14.02. (Mi) Informationsabend für die Eltern der Viertklässler 19.00 Uhr Forum 
14.-16.02. (Mi-Fr) Fahrt der Sexten b und d nach Büsum 
19.02. (Mo) Informationsabend für Eltern des 10. Jahrgangs 19.00 Uhr Forum 
20.-28.02. (Di-Mi) Skifahrt der OIII a 
21.-23.02. (Mi-Fr) Fahrt der Sexten a und c nach Büsum 
24.02. (Sa) Konzert "Quartett Komplett" im Forum  
28.02.-08.03. (Mi-Do)  Skifahrt der OIII c 

   
März   
05.-23.03. (Mo-Fr) Anmeldezeitraum für die Sexta 2007/2008 
07.-14.03. (Mi-Mi) Schriftliche Abiturprüfungen  
13.03. (Di)  Informationsabend zur Sprachenwahl in V und UIII 19.00 Uhr Forum 
18.-29.03. (So-Do) voraussichtlich Fahrt nach Epinal 
27.03. (Di)  Abgabe der Fremdsprachenwahlzettel  
28.03. (Mi)  Bundesjugendspiele Geräteturnen VI bis IV 
30.03. (Fr)  letzter Tag vor den Osterferien: Unterricht nach Plan 
31.03.-16.04. (Sa-Mo) Osterferien (Ferientage) 
 
 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest, 
ruhige und besinnliche Tage und ein glückliches neues Jahr. 
 
Mit freundlichem Gruß 



 
 
 
 
 
 
 
 
 


